
Anderungsblatt Drucksa cllen-N r.: v/a72 

Anderu n gsbla t t -N r.: 2 

Ei 11 rci eller I An tra gste Ire r: Oberbürgermeister 

o öffentlich 

Gegenstand : 

Doppischer H<l ushallsplan 2013 
Band 1 HaushallSsalzllng und An lagen, ErgcbnishClUshalt/Finanzhaushal' 
Band 2 Stellenplan 
Band 3 Wirtschaftliche U" tefnchmen 
Band 4 Städtebauliches Sondervermögen 

Änderung: 

Beschlussvo rschlag 

o nicht öfferltlich 

1. Auf der Grundlage der §§ 45 ff. KV M-V wi rd durch Beschluss der Stadtvertretung der Ooppische 
Haushaltsplan 20 13 erlassen. 

2. Der Oberbürgermeister wird an gewiesen, nach Veröffentlichung der Haushaltssatzung eine Sperre in 
Höhe des im ordentlichen Finanzhaushalt ausgewiesenen Defizits von 1.439.600 Euro zu erlassen. 

Band 1 

Haushaltssatzung und Anlagen 

Änderyngen It. Anlagtl 
Hausha!tssatzung der Stadt Neubrandenburg für das Haushaltsja hr 7.013 
Seiten 1 bis 3 bitte austauschen 

Ergeb n i sha ush a I tjFi n a Ilzh a ush alt 

Änderungen lt. Anlagt..1. 
Ergebnis- und Finanzhaushalt 
Seiten 49 bis 52 bitte austauschen 

Änderungen It. AnlaaLl 

Begründung : 
frgebnishausha lt: 

Für eine drohende Rückzahlung an das Land M-V wurde im Zuge der Aufstellung der Eröffnungsbilanz eine 
Rü ckstellung gebildet. Die Rü ckstellung beträgt 73,2 TEUR. Mit dem l and konnte eine Einigung erzielt wer­
den. Die Stadl Neubrandenburg muss nur 1.4 TEUR za hlen, der Rest der Rückstellung kann ertragswirksam 
im Produkt 1.1.9.01 (Justitiariat) aufgelöst werden. Auswirkungen auf den Finanzhaushalt ergeben sich 
nicht. 

Oie Ablösung der im Städ tebaulichen Sondervermögen (Wolgaster Straße) ausgewiesenen Verbindlichkeiten 
wird in Hölle der erforderl ich in 20 13 zurückzuzahlenden AusleihullClen vorQenornmen. Die Ablösunq der 



Verbindlichkeiten ist durch Inanspruchnahme der Rückstellung ergebnisneutral. Durch die Verringerung der 
Ablösung ergeben sich somit keine Veränderungen im Ergebnishaushalt Im Finanzhaushalt verringern sich 
die Auszah lungen im Produkt S.1. 1.08 (Städte.bauförderullg) gegenüber dem I, Änderllngsblatt um 3.' 12,8 
fEUR. 

Zusätzlich zur bereits veranschlagten ertragsverbessernden Zuwendung des landkreises zum ÖPNV war im 
Produkt 5.4.7.0 I (Förderung ÖPNV) die ror 20 13 ertragsneutrale, jedoch einzahlungsrelev<ll1te Zuwendung 
für das Jahr 20 12 in Höhe von 431,0 fEUR im Finanzhaushalt zu veranschlagen. 

Der allgemeine Zuschuss Straßen/Grün im Produkt 6.2.3.01 (Städtisches IlllmobilicnmanagementJ kann um 
zusätzliche 240,0 TEUR ;:!uf 5. 125,0 TEUR verringerl werden, da für die bereits erfolgte Nutzung von Fern­
wärme in Vorjahren !lurdl die NeubrandcnlJurger Stad Lwel'ke Gmbl·1 gemäß ilbzuscllließcndcn Fernwärmc­
gcstaltungsverUilg in dieser Hölle e.ine Zahlung an den Eigenbetrieb erfolgen soll. 
Aufgrund des aktuellen Verhandlungsslandes in der Vermögensauseinandersetzung mit dem landkreis sollen 
die Zinsen fü r den Kapitaldienst FOr die an diesen übergegangene Objekte vom Landkreis in 2013 übernom­
men werden. Die Zinsaufwendungen si lld daher nicht mehr im Erfolgsplan des Eigenbetriebes darzustellen, 
so dass auch die Aufwendungen für die Verlustübernahmc im Kernhaushalt der Stadt gegenüber dem 1. 
Anderungsblatt um 915,0 TEUR sinken. 

In 2013 witd die Sparkasse Neubrandenburg-Demlllin erstmals eine Gewinnausschüttung vornehmen. Daher 
erhöhen sich die Erträge und Einzahlungen im Produkt 6.2.6.01 (Beteiligungen, Anteile, Wertpapiere) um r) 
350.0 TEUR. 

In den Produkten 2.5.2.0 1 (Regionalmuseulllj sind zusätzlich 90,0 TEUR, 2.5.2.03 {Kunstsammlung} 75,0 TEUR 
und 2.7.2.0 1 (Regionalbibliolhekj 140,0 TEUR als Zuweisungen vom landkreis Mecklenburgisehe Seenplatte 
geplant. 

111 den Produkten 2.8. 1.01 (Kulturfördenlllg) sind 73,4 TEUR für Sonderkonzerle an die Theater und Orches­
ter GmbH Neubrandenburg/Neu5trclitz, 3.3.1 .01 (Förderungen) 111,2 IEUR für die Förderung von Trägern 
der Wohlfahrtspflege und 3.6.3.01 (Schul- und Jugendsozialarbeit) 62,7 TEUR für die Jugendsozialarbeit 
vorbehaltlich der Bcschlussfassung durch die Stadtvcrlrctung am 07.02.2013 neu eingestellt. In dem Pro­
dukt 2.8. 1.01 (Ku lturförderung) sind wei tere 66,3 TEUR für die Förderung von Tanzvereinen im Tanzhaus 
zusätzlich geplant 

Band 2 -. Stellenplan 

Änderungen It. AnlagU 

Band 3/1 - Wirtschaftliche: Un ternehmen, Wirtschaftsplällc 

Ersetzt wird folgende Seite: 
• Tabelle Wirtschaftsplanung 20 13 der Eigen- und Beteiligungsgesellschaften sowie Eigenbetriebe, Sei te 3 

(l\nlage 5) 

Band 3/2 - Wirtschaftliche Unternehmen, Wirtschafts plan Eigenbetrieb 11111110bilicnmanayernent 

Die Anlagen 1 bis 4 des WirtsChaftsplanes SIM (An lage 6) sowie die Stellenübersicht -Anlage 7 des Wirt­
schaftsplans- sind auszutauschen (Anlage 7). 

Begründung: 

1) Im Plalljahr 2013 werden die Kapitaldicllstleistungen Für die nach dem lNOG an den landkreis MSP 
übergegangen Objekte weiterhin durch den Eigenbetrieb geleistet. Dabei wird von einer Übernahme 
der Zahlungsverpflichtungen durch den l andkreis im Planfolgejahr ausgegangen, so dass sich keine 
Auswirkungen auf den Jahresfehlbetrag des Planjahrcs 20 13 von 3. 157 TEUR ergeben. 
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2) Durch Zinszahlungen in Höhe von 915 TEUR und Tilgungen in Höhe von 1.462 TEUR müssen im 
Plaojahr 2013 insgesamt 2.377 TEUR an Kapitaldienstleistungen (Zins und TilgungJ Für Landkreisan­
gehörige Objekte aufgebracht werden. Hierdurch erhöhen sich die Kredite zur Uquiditätssicherung 
auf 5.077 TEUR (2012: 2.700 TEUR zuzügl ich 20 13: 2.377 TEUR). Die Kred ite zur liquidi tätssicherung 
werden ausschließlich aufgrund der an die Kreditgeber zu leistenden Zahlungen für die an den 
Landkreis übergegangenen Objekte notwendig. 
Oie Planung 2014 geht von einer Übernahme der Dartchensverpflichtungcn durch den landkreis 
aus. Dadurch weist die Miltelfrislplanung keine weitere trhöllunn der Kreditlinie des Eigenbetriebes 
aus. 
Unberücksichtigt sind derzeit noch Wcrtbcrichligungcn, die sich aus den konkreten Vermögcnsüber~ 
tragungen ergeben. 

3) Der allgemeine Zuschuss StraßenfGrOn verrlngert sich um 480 TEUR von 5.605 TEUR (Stand 1. le­
sung) auf 5. 125 TEUR, da in dieser Höhe zusätzliche Einnahmen aus Fcrnwärmegestatlungsverträgen 
veranschl::lgt worden sind. Auswirkllngen auf das Jahrcscrgcbnis ergeben sich hieraus nicht. 

4) Im Stellenplan des Eigenbetriebes verringern sich die SteHen im Planjahr von 148,06 vzÄ auf 
146,06 VzÄ, da durch Aufgabenteilungen Synergien mit dem FB 3 genutzt und in der Folge 2 Stellen 
im Servicebereich eingespart werden können. Weiterhin werden rein rechnerische Fehler in der Ad­
ditlon der Spalte "Anzahl im Planjahr 2013" korrigiert. 

Band 4 - Haushaltssalzungcl1 - Städtebauliches Sondervermögcn 

Haushaltssa tzu ngell 

Die Haushaltssa tzungen für die Entwicklungsmaßnahme "Wolgas ter Straße" (Anlage 8), fü r die Stadtum­
baumaßnahmen "Rei tbahnviertel" (An l::.ge 10) und "Datzeberg" (Anlage 12) bi tte austauschen. 

Ergebnishaushalt/Finanzhaushalt 

Oie Ergebnishaushalte und Finanzhaushalte fü r die Entwicklungsmaßnahme "Wolgaster Straße" (An tage 9), 
fü r die Sladtumbaumaßnahmen "Reitbahnvienet" (Anjage 11 ) und "Datzeberg" (Anlage 13) bilte austau­
schen. 
Diese Änderungen werden in den Vorberichten entsprechend angepasst. 

Jkgründung.; 
Im Abstimmungsgespräch des Oberburgermelsters mit den Fraktionen wurde entschieden in der En twick­
lungsmaßnahme "Wolgaster Straße" im Planjahr 2013 nur den notwendigen Mitteltransfer für die Stadtum­
baumaßnahmen "Reitbahnvierte'" und "Datzeberg" zu planen. 

Rtf.. 02.13 
Datum 
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